
 

generalvollmacht 

mit substitutionsbefugnis 

der/die unterzeichnete(n) 

 

ernenn(t/en 

 

zu seinem/ihrem generalbevollmächtigten in allen seinen/ihren angelegenheiten, in denen eine rechtsge-

schäftliche vertretung möglich ist. 

 

der/die bevollmächtigte ist kraft dieser vollmacht befugt, den/die vollmachtgeber(in) vor allen behörden der 

verwaltung und der streitigen und nichtstreitigen gerichtsbarkeit sowie auch privatpersonen gegenüber 

rechtsgültig zu vertreten, mit der wirkung, dass der/die vollmachtgeber(in) in gleicher weise berechtigt und 

verpflichtet wird/werden, wie wenn er/sie selbst gehandelt hätte(n). 

 

insbesondere ist der/die bevollmächtigte ermächtigt, im namen des/der vollmachtgeber(s/in) alle arten von 

rechtsgeschäften und rechtshandlungen vorzunehmen, die dabei erforderlichen formalitäten, wie öffentliche 

beurkundungen von rechtsgeschäften über dingliche rechte an grundstücken, anmeldung von grundbuchli-

chen eintragungen, vor- und anmerkungen sowie von löschungen von solchen usw., zu erfüllen, gelder, 

wertschriften und andere vermögenswerte in empfang zu nehmen und dafür rechtsgültig zu quittieren, nöti-

genfalls auch verpflichtungen irgendwelcher art, auch wechselverpflichtungen einzugehen und solche zu 

erfüllen, im falle von zwangsvollstreckungen für und gegen den/die vollmachtgeber(in) die erforderlichen 

begehren und anträge zu stellen, an gläubigerversammlungen in konkursen, bei gläubigergemeinschaften 

und nachlassverfahren teilzunehmen, verbindliche erklärungen abzugeben, zahlungen entgegenzunehmen 

oder zu leisten, postsendungen aller art entgegenzunehmen, prozesse zu führen, schiedsgerichte anzuneh-

men, gerichtliche oder aussergerichtliche vergleiche abzuschliessen, den abstand von klagen oder die aner-

kennung solcher, und die berufung gegen urteile zu erklären, auch andere rechtsmittel zu ergreifen, die 

streitgegenstände entgegenzunehmen oder herauszugeben, rechtskräftig gewordene urteile oder solchen 

gleichwertige urkunden vollstrecken zu lassen, strafklagen zu erheben, steuererklärungen abzugeben, re-

kurse gegen steuereinschätzungen zu erheben oder solche anzuerkennen, an aktionär- oder genossen-

schafterversammlungen teilzunehmen, erbschaften anzutreten oder auszuschlagen, die sicherung solcher 

(inventare, erbschaftsverwaltungen, vertretung der erbengemeinschaft und dgl.) zu verlangen, öffentliche 

inventare oder amtliche liquidationen zu begehren, bei erbauskäufen, erbverzichten, erbteilungen und ande-

ren erbauseinandersetzungen mitzuwirken, verfügungen von todes wegen anzuerkennen oder anzufechten, 

die verletzung von pflichtteilsrechten gütlich oder rechtlich zu verfolgen, erbschaften und vermächtnisse ent-

gegenzunehmen und dafür rechtsgültig zu bescheinigen, erbteile abzutreten oder zu verpfänden, wie auch 

andere vermögenswerte, insbesondere grundstücke, zu veräussern, zu verpfänden, oder mit andern be-

schränkten dinglichen rechten zu belasten, oder solche zu erwerben, schenkungen zu machen, überhaupt 

alle rechtshandlungen und rechtsgeschäfte vorzunehmen, welche nicht wegen ihrer höchstpersönlichen 

natur die persönliche mitwirkung des/der vollmachtgeber(s/in) erheischen, seien sie in dieser vollmacht aus-

drücklich genannt oder nicht. 

 

der/die bevollmächtige ist sodann befugt, in seinem/ihrem namen und auf seine/ihre verantwortung einen 

stellvertreter mit der ausübung der befugnisse aus dieser vollmacht zu betrauen. 

der/die vollmachtgeber(in) anerkenn(t/en) hiermit alle gestützt auf diese generalvollmacht vorgenommenen 

rechtshandlungen und rechtsgeschäfte des/der bevollmächtigten oder seines/ihres vertreters als für ihn/sie 



 

jederzeit rechtsverbindlich und verpflichtet sich zum ersatz der entstehenden kosten sowie zu angemesse-

ner entschädigung für mühewaltung. 

 

ausser im grundbuchverkehr gilt diese vollmacht ausdrücklich auch über den tod des/der vollmachtge-

ber(s/in) hinaus. 

 

der/die vollmachtgeber(in) räumt dem/der bevollmächtigten ausdrücklich auch das recht zum selbstkont-

rahieren und zur doppelvertretung ein. 

ort und datum  

  

_________________________ 

der/die vollmachtgeber/in: 

  

_________________________ 


